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Statistik 2007: Zunahme im KLV-Bereich

Die Statistik 2007 für den

Kanton St. Gallen zeigt,

dass 11'527 Klientinnen

und Klienten betreut und

dabei 757'537 Stunden

verrechnet wurden.

(Jä) Für die Spitex-Statistik des

Kantons St. Gallen 2007 müssen
erstmals die vom Bundesamt für
Statistik (BFS) vorgegebenen Daten

der Spitex-Organisationen er-
fasst und via Schnittstelle auf den
Server des BFS hochgeladen werden.

Der Spitex Verband hat die
Firma RehabNET AG zum achten
Mal beauftragt, die vorgegebenen
Statistikformulare (Grunddatensatz)

zu erfassen, die Plausibilität

der Daten zu prüfen und nach
einer umfassenden Kontrolle
durch die Geschäftsstelle gemäss
Anforderungen des BFS direkt an
dieses weiterzuleiten.

Neben Auswertungen für den
Kanton wird für jede Spitex-Orga-
nisation ein individueller Bericht
erstellt. Dieser soll Grundlage für
eine Beurteilung im Vergleich zu
Durchschnittswerten des Kantons
sein und einen Vergleich mit
anderen Organisationen ermöglichen.

2007 haben im Kanton
St. Gallen 69 Spitex-Organisationen

Dienstleistungen erbracht. 66

können als gemeinnützig, drei als

kommerziell bezeichnet werden.

Die 69 Spitex-Organisationen
betreuten 2007 insgesamt 11'527
Klientinnen und Klienten und ver-
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auforum
mobil bewegend sicher

Die Spitex im Kanton St. Gallen
ist gefragt.

rechneten dabei 757'537 Stunden.

Gegenüber dem Vorjahr wurden
1,4% mehr Personen betreut und
total 1,3% mehr Stunden verrechnet.

Die durchschnittliche
Betreuungszeit pro Klientin nahm im
KLV-Bereich um eine Stunde zu,
im Nicht-KLV-Bereich ging sie um
zwei Stunden zurück. Die 69

Organisationen beschäftigten 2007

insgesamt 2172 (2006: 2087)

Personen, die sich 590,2 (542,9) volle
Stellen teilten.

Die 66 gemeinnützigen Spitex-
Organisationen hatten 2007
Gesamteinnahmen von 50,6 Mio.
Franken (2006: 47,6 Mio.). Sie

setzten sich wie folgt zusammen:

33,7 Mio. (30,7 Mio.) Dienstleistungen,

13,6 Mio. (13,5 Mio.)
Finanzierung durch die öffentliche
Hand, 3,3 Mio. (3,4 Mio.) übrige
Einnahmen wie Mitgliederbeiträge

usw.

Den Erträgen standen
Gesamtaufwendungen von 51,0 Mio. Franken

(47,4 Mio.) gegenüber. Dies

entspricht einem Aufwandüber-
schuss von 0,5 Mio. Die Ausgaben
teilten sich auf in Personalaufwand

mit 43,4 Mio. (40,2 Mio.) -
dies entspricht einem Anteil von
85% - und in übrige Aufwendungen

(Raumkosten usw.) mit 7,6

Mio. (7,1 Mio.).

Im Kanton St. Gallen bieten alle

Spitex-Organisationen pflegerische

Leistungen gemäss KLV an.

Hauswirtschaftliche/sozialbe-
treuerische Leistungen werden
von 87% der Organisationen
angeboten. Rund 43,5% haben einen
Mahlzeitendienst im Angebot. Im
Weiteren werden Krankenmobi-
lien (37 Organisationen),
Fahrdienst (11), Mütter-/Väterbera-

tung (4) und Notrufsysteme (4)
angeboten.

St. Galler Termine
Treffen in den Regionen

Die regionalen Treffen dienen als Informations- und Austauschplattform

zwischen Vorständen, Leitenden der Organisationen und dem
Verband. Sie finden dieses Jahr wie folgt statt: 19. August Wattwil,
20. August St. Gallen, 28. August Jona, 3. September Altstätten und
4. September Sargans. Der Ort kann frei gewählt werden.

Fachperson Betreuung: Erste
Diplome nach verkürzter Lehre

Anfangs Juli erhielt der erste Jahrgang

der Ausbildung «Fachperson

Betreuung» im Kanton St. Gallen
das Diplom. Die 80 Absolventinnen

sind Erwachsene, die bereits
mit der praktischen Arbeit vertraut
waren und die Ausbildung zur
Fachfrau Betreuung in einer
zweijährigen, verkürzten Lehre
abschlössen. Mit Betreuung ist dabei

nicht die medizinische, sondern
die soziale Betreuung gemeint.
Einsatzmöglichkeiten sind
Kinder-, Behinderten- und Betagten-
betreuung. Bereits haben auch
116 Jugendliche im Kanton St. Gallen

diese Ausbildung begonnen.
Sie werden ihre dreijährige Lehre
nächstes Jahr abschliessen.
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